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I.   Allgemeine Bestimmungen  

1. Geltungsbereich  

1.1 Für sämtliche Verträge über Lieferungen 

und Leistungen der Hiab Germany GmbH 

(im Folgenden Hiab genannt) gelten aus-

schließlich die nachstehenden Bedingungen 

sowie ergänzend die gesetzlichen Regelun-

gen. Entgegenstehende oder von diesen 

Geschäftsbedingungen abweichende oder 

diese ergänzende Geschäftsbedingungen 

des Kunden werden nicht anerkannt, es sei 

denn, dass Hiab diesen ausdrücklich schrift-

lich zugestimmt hat. Die Geschäftsbedin-

gungen des Kunden finden auch dann keine 

Anwendung, wenn Hiab Lieferungen und 

Leistungen in Kenntnis der Geschäftsbedin-

gungen des Kunden vorbehaltlos erbringt.  

1.2 Diese Geschäftsbedingungen gelten auch 

für alle künftigen Geschäftsbeziehungen 

zwischen Hiab und dem Kunden.  

1.3 Diese Geschäftsbedingungen gelten aus-

schließlich im Geschäftsverkehr mit Unter-

nehmern, juristischen Personen des öffentli-

chen Rechts und öffentlich-rechtlichen Son-

dervermögen im Sinne von §§ 14, 310 Abs. 

1 BGB.  

 

2. Angebot und Vertragsschluss  

2.1 Angebote von Hiab sind freibleibend. Der 

Vertrag kommt erst durch eine auf die Be-

stellung des Kunden folgende Auftragsbe-

stätigung von Hiab zu Stande.  

2.2 Ist die Bestellung des Kunden als Angebot 

im Sinne von § 145 BGB zu qualifizieren, so 

ist der Kunde, soweit nicht abweichend in 

der Bestellung angegeben, vier (4) Wochen 

an seine Bestellung gebunden. Der Vertrag 

kommt zustande, wenn Hiab die Annahme 

der Bestellung innerhalb dieser Frist schrift-

lich bestätigt oder die Lieferung oder Leis-

tung ausführt.  

2.3 Alle Vereinbarungen, die zwischen dem 

Kunden und Hiab zwecks Ausführung des 

Vertrages getroffen wurden, sind im Vertrag 

und in den Allgemeinen Geschäftsbedingun-

gen schriftlich abschließend niedergelegt. 

Die Mitarbeiter von Hiab sind nicht befugt, 

mündlich von der schriftlichen Vertragsver-

einbarung abweichende oder über diese hin-

ausgehende Abreden zu treffen.   

2.4 An Unterlagen wie Abbildungen, Zeichnun-

gen, Gewichts- und Maßangaben sowie 

Kostenvoranschlägen, die Hiab dem Kun-

den übermittelt, behält sich Hiab Eigentums- 

sowie ausschließliche Nutzungsrechte an 

urheberrechtlich geschützten Werken vor. 

Vor ihrer Weitergabe an Dritte muss der 

Kunde die ausdrückliche schriftliche Zustim-

mung von Hiab einholen.  

 

3. Preise  

3.1 Sämtliche Preise sind Nettopreise zuzüglich 

der jeweils gültigen Umsatzsteuer. Die Um-

satzsteuer wird in der Rechnung mit dem zur 

Zeit der Lieferung oder Leistung geltenden 

Steuersatz gesondert ausgewiesen.  

3.2 Die Preise für Warenlieferungen gelten ab 

Werk oder Lager. Verpackungs- sowie 

Transportkosten werden gesondert berech-

net. Die Kosten für einen eventuellen Rück-

transport der Verpackung zu Hiab trägt der 

Kunde. Leihverpackungen hat der Kunde 

zurückzugeben.  

 

4. Zahlungsbedingungen  

4.1 Soweit nichts anderes vereinbart ist, sind 

Rechnungen innerhalb von 30 Tagen nach 

Rechnungserhalt und Lieferung oder Ab-

nahme – soweit eine solche vereinbart oder 

gesetzlich vorgesehen ist – fällig und zu zah-

len.   

4.2 Im Falle des Zahlungsverzugs ist der Kunde 

verpflichtet, Verzugszinsen in gesetzlicher 

Höhe gemäß § 288 Absatz 2 BGB zu zahlen. 

Hiab behält sich vor, einen höheren Zins-

schaden sowie weitere Schäden geltend zu 

machen.  

4.3 Sind Teilzahlungen vereinbart, so wird der 

gesamte Restkaufpreis sofort zur Zahlung 
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fällig, wenn der Kunde mit einer Rate ganz 

oder teilweise länger als 14 Tage in Verzug 

ist. Hiab ist auch berechtigt, die Restforde-

rung sofort fällig zu stellen, wenn Hiab nach 

Vertragsschluss Kenntnis von einer Vermö-

gensverschlechterung beim Kunden erhält, 

dadurch die Restforderung gefährdet er-

scheint und Hiab den Kunden zuvor erfolglos 

aufgefordert hat, angemessene Sicherheit 

zu leisten.  

4.4 Das Recht, Zahlungen zurückzuhalten oder 

mit Gegenansprüchen aufzurechnen, steht 

dem Kunden nur zu, soweit seine Gegenan-

sprüche unbestritten oder rechtskräftig fest-

gestellt sind. Diese Einschränkung gilt nicht 

für Gegenansprüche des Kunden aufgrund 

von Mängeln oder aufgrund der teilweisen 

Nichterfüllung des Vertrages, soweit diese 

Ansprüche auf demselben Vertragsverhält-

nis beruhen, wie die Forderung von Hiab.   

 

5. Lieferung und Leistung  

5.1 Die Einhaltung von verbindlichen Liefer- o-

der Leistungszeiten setzt den rechtzeitigen 

Eingang sämtlicher vom Kunden zu erbrin-

gender Vorleistungen (insbesondere zu lie-

fernde Unterlagen, Genehmigungen und 

Freigaben) sowie die Einhaltung der verein-

barten Zahlungsbedingungen voraus. Wer-

den diese Voraussetzungen nicht rechtzeitig 

erfüllt, so verlängern sich die Lieferzeiten um 

die Dauer der eingetretenen Verzögerung. 

Dies gilt nicht, wenn Hiab die Verzögerung 

zu vertreten hat. Bei nachträglichen Ver-

tragsänderungen ist die Liefer- oder Leis-

tungszeit erforderlichenfalls neu festzule-

gen. 

5.2 Soweit keine abweichende Vereinbarung 

getroffen wurde, ist Erfüllungsort für sämtli-

che Ansprüche im Rahmen des Vertrages 

der Geschäftssitz von Hiab.  

5.3 Höhere Gewalt, Arbeitskampfmaßnahmen 

(Streik und rechtmäßige Aussperrung) so-

wie andere, von Hiab nicht zu vertretende 

Umstände, die Hiab vorübergehend an der 

Lieferung oder Leistung hindern oder diese 

erheblich erschweren, berechtigen Hiab, 

den Leistungszeitpunkt um die Dauer der 

Behinderung hinauszuschieben. Hiab ver-

pflichtet sich, den Kunden unverzüglich nach 

Kenntniserlangung über die Behinderung zu 

unterrichten. Dauert die Behinderung länger 

als vier Monate an, ist jede der Parteien zum 

Rücktritt berechtigt. 

5.4 Gerät Hiab aufgrund leichter Fahrlässigkeit 

mit der Lieferung oder Leistung in Verzug, so 

ist die Haftung für Verzögerungsschäden 

(Schadensersatzanspruch neben der Leis-

tung) auf 5 % des Nettopreises der verspä-

teten Lieferungen oder Leistungen be-

schränkt. Dies gilt nicht für Schadensersatz-

ansprüche aufgrund einer Verletzung des 

Lebens, des Körpers und der Gesundheit. 

Für Schadensersatzansprüche statt der 

Leistung gilt die Haftungsregelung in Ziffer 6 

dieses Abschnitts.  

5.5 Hiab hat das Recht, die Lieferung oder Leis-

tung zurückzuhalten, wenn nach Vertrags-

abschluss erkennbar wird, dass sich die Ver-

mögensverhältnisse des Kunden ver-

schlechtert haben und die Ansprüche von 

Hiab dadurch gefährdet werden. Hiab kann 

in diesem Fall die Lieferung oder Leistung 

davon abhängig machen, dass der Kunde 

eine Vorauszahlung oder eine angemes-

sene Sicherheit leistet. Kommt der Kunde 

dieser Aufforderung innerhalb einer ihm ge-

setzten angemessenen Frist nicht nach, so 

ist Hiab zum Rücktritt vom Vertrag berech-

tigt.  
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6. Haftung  

6.1 Schadensersatzansprüche des Kunden, ins-

besondere Ansprüche auf Ersatz von Folge-

schäden und auf Ersatz des entgangenen 

Gewinns, sind ausgeschlossen. Dies gilt 

nicht (a) im Fall von Vorsatz und grober 

Fahrlässigkeit von Hiab, ihren gesetzlichen 

Vertretern, Mitarbeitern oder Erfüllungsge-

hilfen oder, (b) wenn der Schadensersatzan-

spruch des Kunden auf einer Verletzung des 

Lebens, des  Körpers oder der Gesundheit 

beruht oder, (c) im Falle der schuldhaften 

Verletzung von wesentlichen Vertragspflich-

ten. Wesentliche Vertragspflichten sind sol-

che, deren Erfüllung für die Erreichung des 

Vertragszwecks erforderlich ist und auf de-

ren Einhaltung der Kunde regelmäßig ver-

traut und vertrauen darf. Im Falle der Verlet-

zung wesentlicher Vertragspflichten im 

Wege der einfachen Fahrlässigkeit ist die 

Haftung von Hiab auf den Ersatz von typi-

schen und vorhersehbaren Schäden be-

grenzt; ausgenommen von dieser Beschrän-

kung sind die unter (b) aufgeführten Scha-

densfälle. 

6.2 Eine etwaige Haftung aufgrund von zwin-

genden Regelungen des Produkthaftungs-

gesetzes bleibt unberührt. 

6.3 Die vorstehenden Haftungsregelungen gel-

ten entsprechend, wenn der Kunde anstelle 

eines Anspruchs auf Schadensersatz statt 

der Leistung einen Anspruch auf Ersatz ver-

geblicher Aufwendungen geltend machen.  

 

7. Nutzung von Konnektivitätsmodulen 

Hiab behält sich das Recht vor, jederzeit: (i) 

ferndiagnose-Tools oder sonstige sensorba-

sierte Konnektivitätsmodule (im Folgenden 

„Konnektivitätsmodule“ genannt) in die Ma-

schinen ein- bzw. auszubauen und zu war-

ten sowie (ii) auf sämtliche von diesen 

Konnektivitätsmodulen erfassten Daten und 

Informationen zuzugreifen, sie zu senden, 

zu empfangen, zu erfassen, zu speichern 

und zu nutzen. Dies gilt unter anderem für 

Informationen zu Effizienz, Verfügbarkeit, 

Ausfallzeiten, Betrieb, Betriebsumgebung, 

Anmeldung sowie Zustand, Standort und 

ähnliche Angaben zu den Maschinen (im 

Folgenden „Informationen“ genannt). Hiab 

behält sich das Recht vor, diese Informatio-

nen zur Optimierung der betreffenden oder 

zugehöriger Maschinen oder Services sowie 

für geschäftsinterne und/oder betriebliche 

Zwecke zu nutzen. Hiab ist verantwortlich für 

die Einhaltung aller geltenden Gesetze und 

Vorschriften im Zusammenhang mit diesen 

Informationen. Der Kunde/Nutzer ist nicht 

berechtigt, die Konnektivitätsmodule bzw. 

Informationen in irgendeiner Weise zu ent-

fernen, zu sperren oder anderweitig zu ma-

nipulieren. Alle geistigen Eigentumsrechte 

sowie alle sonstigen Rechte an den Leis-

tungsmerkmalen der Konnektivitätsmodule, 

an den Informationen und an allen künftigen 

Weiterentwicklungen daran sind und bleiben 

ausschließliches Eigentum von Hiab.  

8. Abtretung 

Die Abtretung von Ansprüchen und die 

Übertragungen von Rechten des Kunden 

aus den Vertragsverhältnissen bedürfen der 

schriftlichen Zustimmung von Hiab.  

 

9. Einhaltung gesetzlicher Vorschriften; Be-

reitstellung von Informationen 

9.1 Jede Partei verpflichtet sich, die jeweils gel-

tenden gesetzlichen Vorschriften und Ver-

ordnungen stets einzuhalten. Dies gilt insbe-

sondere für außenwirtschaftsrechtliche und 

exportkontrollrechtliche Bestimmungen so-

wie für Vorschriften zur Bekämpfung der 

Korruption und der Geldwäsche.   

9.2 Der Kunde hat Hiab sämtliche zur Erfüllung 

der gesetzlichen Vorschriften und der Ver-

tragspflichten erforderlichen Informationen 

und Unterlagen rechtzeitig und vollständig 

zur Verfügung zu stellen.  
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10. Gerichtsstand, Erfüllungsort und An-

wendbares Recht  

10.1 Sofern es sich bei dem Kunden um einen 

Kaufmann, eine juristische Person des öf-

fentlichen Rechts oder juristisches Sonder-

vermögen handelt, ist Gerichtsstand ist der 

Sitz von Hiab. Hiab ist jedoch berechtigt, den 

Kunden auch an dessen Sitz zu verklagen.  

10.2 Auf Streitigkeiten zwischen den Vertragspar-

teien findet ausschließlich das Recht der 

Bundesrepublik Deutschland unter Aus-

schluss des UN-Kaufrechts (CISG) Anwen-

dung.  

 

II.  Besondere Bestimmungen für Lieferver-

träge 

Für Lieferverträge gelten ergänzend zu den Regelun-

gen unter Abschnitt I die nachstehenden Bedingun-

gen.  

 

1. Lieferung  und Gefahrübergang  

1.1 Die Lieferfrist beginnt mit dem Datum der 

Auftragsbestätigung. Die Lieferzeit ist einge-

halten, wenn bis zu ihrem Ablauf die Ware 

das Werk von Hiab verlassen hat oder Hiab 

dem Kunden die Versandbereitschaft mitge-

teilt hat.  

1.2 Soweit nicht anderweitig vereinbart, erfolgt 

die Lieferung im Falle einer Seebeförderung 

CIF und im Falle der Beförderung auf dem 

Landweg CIP. Maßgeblich sind die IN-

COTERMS in der bei Vertragsschluss aktu-

ellen Fassung. Verzögert sich der Versand 

aufgrund von Umständen, die der Kunde zu 

vertreten hat, so geht die Gefahr vom Tage 

der Anzeige der Versandbereitschaft auf 

den Kunden über.  

1.3 Teillieferungen sind zulässig, soweit sie dem 

Kunden zumutbar sind.  

1.4 Holt der Kunde die Ware nicht zum verein-

barten Liefertermin oder innerhalb der ver-

einbarten Lieferfrist ab oder wird der Ver-

sand der Ware durch ein Verhalten des Kun-

den verzögert, kann Hiab nach Eintritt des 

Annahmeverzuges vom Kunden den Ersatz 

der durch die Lagerung der Ware bei Dritten 

entstandenen Kosten und im Falle eigener 

Lagerung die ortsüblichen Kosten der Lage-

rung zu verlangen.  

1.5 Hiab ist zudem berechtigt, nach erfolglosem 

Ablauf einer dem Kunden gesetzten ange-

messenen Frist zur Annahme der Ware 

wahlweise anderweitig über die Ware zu ver-

fügen und dem Kunden einen gleichwertigen 

Ersatz für die bestellte Ware zu liefern, oder 

vom Vertrag zurückzutreten. Tritt Hiab zu-

rück, besteht ein Anspruch auf Ersatz des 

entgangenen Gewinns, es sei denn, der 

Kunde hat den Annahmeverzug nicht zu ver-

treten.  

1.6 Auf Wunsch und auf Kosten des Kunden 

kann die Ware von Hiab gegen Diebstahls-, 

Bruch-, Transport-, Feuer- und Wasserschä-

den und sonstige versicherbare Risiken ver-

sichert werden.  

2. Beschaffenheitsvereinbarungen und Ga-

rantien; Änderungsvorbehalt 

2.1 Sämtliche Angaben in Unterlagen von Hiab, 

z. B. in Katalogen, Prospekten, Typenlisten, 

Datenblättern und sonstigen Werbeschriften 

sowie in Produktspezifikationen gelten ohne 

ausdrückliche anderweitige Vereinbarung 

weder als Beschaffenheitsvereinbarungen 

noch als Garantien. Die Übernahme einer 

Garantie erfolgt ausschließlich durch die Er-

stellung entsprechender Zertifikate. Bei 

Übernahme einer Neugeräte-Garantie treten 

die Rechte des Kunden aus den Neugeräte-

Garantiebedingungen neben seine gesetzli-

chen Rechte und seine Rechte aus diesen 

Geschäftsbedingungen. 

2.2 Konstruktions- und Formänderungen, Ab-

weichungen im Farbton sowie Änderungen 

des Lieferumfangs durch Hiab bleiben vor-

behalten, sofern diese nicht zu einer Wert-

minderung führen, den Kaufgegenstand 

nicht erheblich verändern wird und die Ände-

rung dem Kunden zumutbar ist. 
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3. Gewährleistung  

3.1 Der Kunde hat die empfangene Ware unver-

züglich auf Mängel zu untersuchen und 

Mängelgegenüber Hiab unverzüglich schrift-

lich anzuzeigen. Erkennbare Mängel sind 

Hiab unverzüglich nach Empfang der Ware, 

spätestens jedoch innerhalb einer Frist von 

zwei Wochen, anzuzeigen. Versäumt es der 

Kunde, den Mangel innerhalb dieser Frist 

anzuzeigen, gilt die gelieferte Ware als ge-

nehmigt. Mängel, welche auch bei sorgfälti-

ger Untersuchung der Ware nicht entdeckt 

werden konnten, sind Hiab unverzüglich 

nach ihrer Entdeckung schriftlich anzuzei-

gen; andernfalls gilt die gelieferte Ware auch 

in Ansehung dieser Mängel als genehmigt.  

3.2 Ist die gelieferte Ware zum Zeitpunkt des 

Gefahrübergangs mangelhaft, so ist Hiab 

berechtigt, nach Wahl von Hiab neu zu lie-

fern (Ersatzlieferung) oder den Mangel zu 

beseitigen (Mängelbeseitigung). Wenn die 

Mängelrüge des Kunden zu Unrecht er-

folgte, ist Hiab berechtigt, die im Rahmen 

der Überprüfung der Mängelrüge entstande-

nen Aufwendungen vom Kunden ersetzt zu 

verlangen, es sei denn, für den Kunden war 

bei Anwendung der gebotenen Sorgfalt nicht 

erkennbar, dass kein Mangel vorlag.  

3.3 Schlägt die Nacherfüllung fehl, wird sie ver-

weigert oder ist sie unmöglich oder unzumut-

bar, so kann der Kunde unter den gesetzli-

chen Voraussetzungen nach seiner Wahl 

Herabsetzung des Kaufpreises verlangen o-

der vom Vertrag zurücktreten. Schadener-

satz hat Hiab nur nach Maßgabe von Ab-

schnitt I Ziff. 6 zu leisten. Von einem Fehl-

schlagen der Mängelbeseitigung oder der 

Ersatzlieferung ist nach dem zweiten erfolg-

losen Versuch der Nacherfüllung auszuge-

hen. 

3.4 Eine Haftung für normale Abnutzung ist aus-

geschlossen. Die Mängelhaftung ist ferner 

ausgeschlossen, wenn:  a) der Kaufgegen-

stand unsachgemäß behandelt oder überbe-

ansprucht worden ist,  und/oder außerge-

wöhnlichen oder chemischen, elektrochemi-

schen oder elektrischen Einflüssen oder au-

ßergewöhnlichen Witterungs- und Naturein-

flüssen ausgesetzt wurde oder  b) der Kauf-

gegenstand zuvor in einem von Hiab nicht 

anerkannten Betrieb  aufgebaut oder mon-

tiert, instand gesetzt, gewartet oder gepflegt 

worden ist oder  c) in den Kaufgegenstand 

Teile eingebracht worden sind, deren Ver-

wendung Hiab  nicht genehmigt hat, oder der 

Kaufgegenstand in einer nicht genehmigten 

Weise verändert worden ist oder d) der 

Kunde die Vorschriften über die Behand-

lung, Wartung und Pflege des Kaufgegen-

standes (z. B. Betriebsanleitung) nicht be-

folgt hat, es sei denn, der Kunde weist nach, 

dass der Mangel nicht durch die unter a) – d) 

genannten  Umstände verursacht worden 

ist. § 442 Abs. 1 BGB bleibt unberührt.  

3.5 Alle Gewährleistungsansprüche verjähren 

innerhalb eines Jahres ab Ablieferung der 

Sache. Die Verkürzung der Verjährung gilt 

nicht für Schadensersatzansprüche im Falle 

einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen 

Verursachung oder einer Verletzung des Le-

bens, des Körpers oder der Gesundheit. Die 

gesetzlichen Verjährungsregelungen nach § 

445b BGB im Falle des Lieferantenregres-

ses bleiben unberührt. 

4. Eigentumsvorbehalt  

4.1 Hiab behält sich das Eigentum an der gelie-

ferten Ware vor, bis der Kunde den Kauf-

preis, sämtliche im Zusammenhang mit dem 

Vertrag entstandene und noch entstehende 

Verbindlichkeiten (z. B. aus Reparaturen, 

der Lieferung von Ersatzteilen oder Zube-

hör) sowie alle zum Zeitpunkt des Abschlus-

ses des Vertrages bestehenden Forderun-

gen aus der Geschäftsbeziehung mit Hiab 

beglichen hat. Besteht zwischen Hiab und 

dem Kunden ein Kontokorrentverhältnis, er-

lischt der Eigentumsvorbehalt erst mit der 
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vollständigen Bezahlung aller Forderungen 

von Hiab aus der Geschäftsverbindung. 

Maßgeblich ist der jeweils anerkannte 

Saldo. 

4.2 Der Kunde hat die Vorbehaltsware pfleglich 

zu behandeln und zu verwahren sowie erfor-

derliche und übliche Inspektions-, Wartungs- 

und Erhaltungsarbeiten auf seine Kosten 

durchzuführen. Solange der Eigentumsvor-

behalt besteht, ist die Übergabe der Vorbe-

haltsware an Dritte, die Verpfändung oder 

Sicherungsübereignung oder die Vermie-

tung der Vorbehaltsware nur nach vorheri-

ger schriftlicher Zustimmung von Hiab zuläs-

sig. Der Kunde hat Hiab Zugriffe Dritter auf 

die Vorbehaltsware, insbesondere im Wege 

der Pfändung, der Ausübung des Werkun-

ternehmerpfandrechts oder der Beschlag-

nahme, umgehend schriftlich mitzuteilen 

und den Dritten auf das Bestehen des Eigen-

tumsvorbehalts hinzuweisen. Soweit der 

Dritte nicht in der Lage ist, Hiab die gerichtli-

chen und außergerichtlichen Kosten einer 

erfolgreichen Drittwiderspruchsklage gem. § 

771 ZPO zu erstatten, haftet der Kunde Hiab 

für den Ausfall.  

4.3 Der Kunde ist verpflichtet, die Vorbehalts-

ware auf eigene Kosten zum Neuwert gegen 

Risiken zu versichern, gegen die die Vorbe-

haltsware nach ihrer Art üblicherweise versi-

chert wird. Kommt der Kunde dieser Ver-

pflichtung nicht nach, ist Hiab berechtigt, 

eine solche Versicherung auf Kosten des 

Kunden abzuschließen.  

4.4 Der Eigentumsvorbehalt wird wie folgt erwei-

tert und verlängert: a) Die Verarbeitung und 

Umbildung des Kaufgegenstandes durch 

den Kunden wird stets für Hiab vorgenom-

men. Wird die Ware mit anderen, Hiab nicht 

gehörenden Gegenständen verarbeitet, so 

erwirbt Hiab das Miteigentum an der neuen 

Sache im Verhältnis des Wertes der Vorbe-

haltsware (Rechnungsbetrag zzgl. Umsatz-

steuer) zu dem Wert der anderen verarbei-

teten Gegenstände zur Zeit der Verarbei-

tung. Die durch die Verarbeitung entste-

hende Sache dient im Übrigen der gleichen 

Sicherung von Hiab wie die Vorbehaltsware. 

b) Wird die unter Eigentumsvorbehalt gelie-

ferte Ware mit anderen Sachen untrennbar 

vermischt oder verbunden, so wird Hiab im 

Verhältnis des Wertes der Vorbehaltsware 

(Rechnungsbetrag zzgl. Umsatzsteuer) zum 

Wert der anderen vermischten oder verbun-

denen Gegenstände zum Zeitpunkt der Ver-

mischung bzw. Verbindung Miteigentümer 

der neuen Sache. Erfolgt die Verbindung in 

der Weise, dass die Sache des Kunden als 

Hauptsache anzusehen ist, so einigen sich 

Hiab und der Kunde hiermit vorab darüber, 

dass der Kunde Hiab das Miteigentum an 

der Sache in dem in Satz 1 genannten Um-

fang überträgt.  

4.5 Der Kunde darf die Vorbehaltsware im ord-

nungsgemäßen Geschäftsgang zu den übli-

chen Geschäftsbedingungen weiter veräu-

ßern. Hiab kann diese Ermächtigung wider-

rufen, sofern sich der Kunde im Zahlungs-

verzug befindet. Der Kunde tritt bereits jetzt 

seine Forderungen aus der Weiterveräuße-

rung, der Weiterverarbeitung sowie der Ver-

bindung und Vermischung an Hiab ab. Der 

Kunde ist berechtigt, die abgetretenen For-

derungen im eigenen Namen einzuziehen. 

Er ist jedoch verpflichtet, den eingezogenen 

Erlös in der Höhe an Hiab abzuführen, in der 

Hiab fällige Forderungen (Ziff. 1) gegen den 

Kunden hat. Hiab ist berechtigt, die Einzie-

hungsermächtigung zu widerrufen, sobald 

der Kunde in Zahlungsverzug gerät. In die-

sem Fall ist der Kunde verpflichtet, die abge-

tretenen Forderungen und deren Schuldner 

bekanntzugeben, alle zur Geltendmachung 

der Forderung erforderlichen Unterlagen 

herauszugeben und die zur Einziehung not-

wendigen Informationen zu erteilen.  

4.6 Übersteigt der realisierbare Wert der beste-

henden Sicherheiten von Hiab (Vorbehalts-

ware, Miteigentum, Sicherungsabtretung) 
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die Forderungen Hiabs nicht nur vorüberge-

hend um mehr als 20 %, so ist Hiab auf Ver-

langen des Kunden verpflichtet, Sicherhei-

ten freizugeben. Die Auswahl der freizuge-

benden Sicherheiten obliegt Hiab. 

 

III. Besondere Bedingungen für Reparatur-, Mon-

tage-, Inspektions- und Wartungsleistungen 

Für Verträge über Reparatur-, Montage-, Inspektions- 

oder Wartungsleistungen gelten ergänzend zu den 

Bestimmungen in Abschnitt I die nachstehenden Best-

immungen:   

1. Kostenvoranschlag 

Ein von Hiab erstellter Kostenvoranschlag 

wird nur dann zu Grunde gelegt, wenn die 

Auftragserteilung innerhalb von drei Wochen 

nach Abgabe des Kostenvoranschlages er-

folgt. 

2. Abholung und Abnahme  

2.1 Bei Reparatur-, Inspektions- oder Wartungs-

leistungen, die im Betrieb von Hiab durchge-

führt werden, ist der Kunde vorbehaltlich an-

derer Vereinbarungen verpflichtet, den Auf-

tragsgegenstand spätestens eine Woche 

nach Zugang der Anzeige der Fertigstellung 

bei Hiab abzuholen. Gerät der Kunde mit der 

Abnahme in Verzug, kann Hiab den Ersatz 

der durch die Aufbewahrung des Auftrags-

gegenstandes entstehenden Kosten verlan-

gen.  

2.2 Wird der Auftragsgegenstand nach Fertig-

stellung auf Wunsch des Kunden durch Hiab 

oder einen von Hiab beauftragten Dritten am 

Sitz des Kunden oder an einem anderen Ort 

ausgeliefert, so trägt der Kunde die Gefahr 

und die Kosten des Transports. Das Gleiche 

gilt im Falle der Abholung des Auftragsge-

genstandes beim Kunden.  

2.3 Der Kunde ist verpflichtet, die vertragsge-

mäß erbrachten Werkleistungen abzuneh-

men. Die Abnahme des Auftragsgegenstan-

des durch den Kunden erfolgt im Betrieb von 

Hiab, soweit nichts anderes vereinbart ist. 

Wegen unwesentlicher Mängel kann die Ab-

nahme nicht verweigert werden. Erfolgt die 

Abnahme binnen einer Woche nach Fertig-

stellungsanzeige nicht und hat der Kunde 

die Abnahme auch nicht innerhalb der vor-

genannten Frist unter substantiierter An-

gabe von Mängeln verweigert, so gilt die Ab-

nahme nach Ablauf dieser Frist als erfolgt.  

3. Mitwirkungspflichten des Kunden  

3.1 Der Kunde hat Hiab den Auftragsgegen-

stand zur Erbringung der Leistungen recht-

zeitig am vereinbarten Ort zur Verfügung zu 

stellen.  

3.2 Beauftragt der Kunde Hiab, Leistungen am 

Sitz des Kunden zu erbringen, so hat der 

Kunde Hiab uneingeschränkten und siche-

ren Zugang zum Leistungsgegenstand zu 

gewähren.  

4. Gewährleistung bei Werkleistungen  

4.1 Mängel der Werkleistung sind vom Kunden 

unverzüglich nach ihrer Feststellung Hiab 

anzuzeigen. Hiab ist in diesem Fall zur 

Nachbesserung verpflichtet. Schlägt die 

Nachbesserung fehl, wird sie von Hiab ver-

weigert oder ist sie unmöglich oder unzumut-

bar, so ist der Kunde unter den gesetzlichen 

Voraussetzungen berechtigt, den Vergü-

tungsanspruch zu mindern oder vom Vertrag 

zurückzutreten. Von einem Fehlschlagen 

der Nachbesserung ist auszugehen, wenn 

der Mangel nach zwei Nachbesserungsver-

suchen von Hiab nicht beseitigt worden ist. 

Schadensersatz hat Hiab nur nach Maß-

gabe der Haftungsregelung in Abschnitt I Zif-

fer 6 zu leisten.  

4.2 Gewährleistungsansprüche aufgrund man-

gelhafter Werkleistungen verjähren inner-

halb eines Jahres ab Abnahme der Sache. 
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Die Verkürzung der Verjährung gilt nicht für 

Schadensersatzansprüche im Falle einer 

vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Verur-

sachung oder einer Verletzung des Lebens, 

des Körpers oder der Gesundheit.  

5. Eigentumsvorbehalt an Teilen und 

Pfandrecht 

5.1 Soweit bei Reparaturverträgen das einge-

baute Zubehör, Ersatzteile und Aggregate 

nicht wesentliche Bestandteile des Vertrags-

gegenstandes geworden sind, behält sich 

Hiab das Eigentum daran bis zur vollständi-

gen Bezahlung der Rechnung vor.  

5.2 Wegen seiner Forderung aus einem Repa-

raturauftrag steht Hiab ein Pfandrecht an 

dem auf Grund des Vertrages in seinen Be-

sitz gelangten Reparaturgegenstandes des 

Kunden zu. Das Pfandrecht kann auch we-

gen Forderungen aus früher durchgeführten 

Arbeiten, Ersatzteillieferungen und sonsti-

gen Leistungen geltend gemacht werden, 

soweit sie mit dem Reparaturgegenstand im 

Zusammenhang stehen. Für sonstige An-

sprüche aus der Geschäftsverbindung gilt 

das Pfandrecht nur, soweit diese unbestrit-

ten oder rechtskräftig sind.   


